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wenn wir hinzufügen, dass der an der Spitze der ganzen 
Zusammenstellung stehende Stammbaum des Hauses Scala 
aller Wahrscheinlichkeit nach gleichfalls unserm Autor 
verdankt wird, und wenn wir auch berücksichtigen, dass 
die Aufzeichnungen gerade beim Jahre 1405 mit der Ueber­
nahme der Herrschaft über Verona durch die Venetianer 
enden. Es bleibt kein Zweifel, dass wir ein Product eifri­
geren Sammelfleisses vor uns haben, der indessen dem 
Kern der Dinge selten nachgegangen ist. Der Werth 
der Chronik richtet sich ausschliesslich nach der Art des 
darin zu Tage tretenden Materials.

Für die Zeit bis 1374 konnten wir den Werth dieses 
Materials nur gering veranschlagen. Zu 1365 (p. 19) hat 
der Chronist in auffallender Kürze alles zusammengedrängt, 
was der Fortsetzer des Parisio für 1365 bis 1374 berichtet 
hat. Er setzt nun wieder bei 1380 ein; die Jahre 1374 
bis 1380 sind unberücksichtigt geblieben. Unsere Erwar­
tung, fortan Nachrichten von grösserer Ausführlichkeit zu 
begegnen, finden wir durchaus getäuscht. Die Jahre 1381. 
1384. 1389. 1392. 1396. 1399 und 1403 fallen z. B. ganz 
aus. Aber auch die Selbständigkeit der auftretenden Nach­
richten muss bezweifelt werden. Zwar besitzen wir keine 
Veronesische Chronik, die für das Ende des 15. Jahrh. an 
Werth das darstellte, was Parisio, die Annales de Romano 
und der Fortsetzer des Parisio für die ältere Zeit sind, 
doch lässt sich aus den leider so kurzen Notizen des Bo­
ninsegna de’ Mitocoli das Sachverhältnis einigermassen er­
läutern. In der folgenden Gegenüberstellung hat Mitocoli 
bezüglich des Jahres 1401 in der Jahresbezeichnung geirrt, 
sonst aber werden seine Notizen durch fernerstehende 
Quellen bestätigt1. Fehlerhaft ist beim Chronisten des 
Orti Manara, abgesehen von andern Irrthümern, schon die 
Jahresangabe 1380 für Ereignisse, die ins folgende Jahr 
gehören. Ganz unzweifelhaft aber ergiebt sich der Zu­
sammenhang zwischen den Werken beider Autoren aus der 
Gleichheit gewisser Wendungen und der Aehnlichkeit ihrer 
Geschichtserzählung.

Boninsegna de’ Mitocoli 
a. a. O. p. 158.

1381. mense Iulii. Bartho­
lomeus de la Scala crudeli

Chronist des Orti Manara 
p. 20.

1380. . . . Dominus Barto 
lameus et Antonius dirui fe

1) Vgl. zu 1380/81 Chron. Estense, Muratori, SS. XV, 508; zu 
1387 Chron. Placent. Giov. de’ Mussi, ibid. XVI, 549; zu 1401/2 Ann. 
Mediolanenses, ibid. XVI, 838f.


